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Pflaster am Genoveva-Schauer-Platz bearbeiten
Antrag Nr. 14-20 / B 06819 des Bezirksausschusses des 05. Stadtbezirks vom 18.09.2019
Schreiben des BA vom 27.05.2020

Sehr geehrter Herr Spengler,

der Bezirksausschuss beantragte am 18.09.2019 die Bearbeitung des vorhandenen 
Kopfsteinpflasters am Genoveva-Schauer-Platz analog dem Kopfsteinpflaster am Platzl vor 
dem Hofbräuhaus aufgrund der unangenehmen Verkehrs- und Lärmsituation. Daraufhin haben
wir mit Schreiben vom 21.01.2020 geantwortet.

Das Schreiben vom 27.05.2020 wiederholte den Antrag, am Genoveva-Schauer-Platz das 
Pflaster zu reparieren.

Auch hier haben wir die München GmbH/Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (SWM/MVG) 
um Stellungnahme gebeten, die Folgendes mitgeteilt hat:

„Der erneute Antrag hat sich teilweise überschnitten mit Instandhaltungsarbeiten im 
Gleisbereich, die zum Zeitpunkt der Beantwortung des Antrages bereits durchgeführt worden 
sind.

Erneute Kontrollen haben nun noch weitere geringfügige Schadstellen erkennen lassen, die 
ebenfalls ausgebessert werden. Der Zeitpunkt der Instandhaltungsarbeiten bestimmt sich nach
einer Prioritätenliste, derzufolge Arbeiten vorzuziehen sind, die aus betrieblichen 
Sicherheitsgründen zwingend erforderlich sind. Insgesamt ist dieser Bereich unter 
regelmäßiger Kontrolle und auch Nachbesserungsarbeiten finden hier in unterschiedlichen 
zeitlichen Abständen immer wieder statt, da das Befahren des Pflasters durch z.T. auch 
schwerere Fahrzeuge immer wieder zu Schäden im Gleisbereich führt.
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Die SWM danken für den Hinweis durch den BA und empfehlen für die Zukunft zur 
Beschleunigung und Vereinfachung des Verfahrens den direkten Dienstweg mit Meldung direkt
an kundendialoq@swm.de, falls erneut Schäden entdeckt werden.“

Ich hoffe, die Antwort trägt nunmehr zu Ihrer Zufriedenheit bei und bedanke mich noch einmal 
für Ihr diesbezügliches Engagement.

Mit freundlichen Grüßen 

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium-HA II/BA-G Ost
an das Baureferat - BAU-T22-M

Per Hauspost
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jeweils z.K.
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